
 

 

  



 

 

  



 

 

Grußwort des Präsidenten 

Sehr geehrte Mitglieder, liebe SCOler,  
 
Die Corona–Pandemie hat uns vor einige 

zusätzliche Aufgaben gestellt und unser 

ehrenamtliches Engagement herausgefordert! 

Viele Dank an Alle, angefangen bei unserem 

Corona-Beauftragen Bernhard Huppmann über 

alle Verantwortlichen, Trainer, Helfer, 

Sponsoren und natürlich Sportler.  

Umso mehr freut es mich, dass das Vereinsleben aufgrund dessen nicht zum 

Erliegen kam. Vielmehr wurden sehr schnell nach dem „Lockdown“ so gut 

wie alle Aktivitäten mit mehr Aufwand geplant und durchgeführt. 

Selbstverständlich unter strenger Einhaltung unseres Corona-Konzepts 

wurden zum Beispiel Trainingseinheiten zum Teil ohne Körperkontakt, 

Arbeitsdienste mit ausreichend Mindestabstand und Präsidiumssitzungen 

per Videochat durchgeführt. Auch das registrieren jedes Anwesenden auf 

dem Gelände des SCO wurde klaglos übernommen.  

Leider gibt es aber auch Veranstaltungen die wir als Präsidium auf Grund 

der derzeitigen Lage weder planen noch beeinflussen können. 100 Jahre 

Sportclub Olching e.V. im Jahr 2021 können und wollen wir mit den 

derzeitigen Auflagen nicht gebührend feiern. Nicht nur die für das nächste 

Jahr unklaren gesetzlichen Bestimmungen, sondern auch eine mögliche 

Gefährdung unserer Freunde und Mitglieder hat uns dazu bewogen vorerst 

alle Planungen auf Eis zu legen. Getreu dem Motto „Lieber a gscheide 101 

Jahr Feier als eine Party mit 25 Personen im Freien mit Maske!“ Ich bitte 

euch um Euer Verständnis!  

Auch die Planung unserer Weihnachtsfeier in diesem Jahr hat uns vor 

Herausforderungen gestellt. Entgegen der letzten Jahre haben wir in 

Anpassung an die aktuelle Situation für Samstag den 28.11.2020 einen 

kleinen Weihnachtsmarkt auf unserem Gelände geplant! Ob dieser wie 

geplant stattfinden kann ist offen. Wir werden rechtzeitig nochmals eine 

Information weitergeben!  

Ich wünsche Euch nun viel Spaß bei den folgenden Artikeln.  

Bleibt’s gsund !!!! 

Euer Präsident - Eugen Schädler  



 

 

 
  



 

 

Corona und kein Ende 
Bernhard Huppmann 

Als Corona-Beauftragter des SCO war es erst mal meine Aufgabe gewesen 

das Corona-Konzept zu erstellen. Da wir mit die Ersten waren, die nach dem 

Vereins-Lockdown wieder in den Sportbetrieb eingestiegen sind, konnten wir 

leider nicht auf bestehende Konzepte zurückgreifen. Mit Unterstützung des 

Vorstands haben wir diese Hürde jedoch gut genommen. 

Seitdem gilt es das Konzept auf dem aktuellen Stand und alle Funktionäre 
über Regelungen und Änderungen auf dem Laufenden zu halten. Neue und 
geänderte Gesetze nebst Verordnungen hatten wir in den letzten Monaten 
reichlich. Z.B. haben wir am Freitag, den 18. September, keine 24 Stunden 
vor dem Derby in der Kreisklasse und dem ersten Spiel der Landesliga, am 
Nachmittag die neuesten Anweisungen der Staatsregierung bekommen, die 
sich glücklicherweise weitgehend mit unserer Vorbereitung gedeckt haben. 
Danke da nochmal an die Fußball Abteilung und alle Helfer(innen) für das 
großartige Engagement! 

Dann gilt es die reale Umsetzung der Regeln so zu gestalten, dass ein 
halbwegs normaler Sportbetrieb möglich ist. Zum Glück halten sich unsere 
Trainer und Sportler gut an das Konzept, so dass bisher keine Ansteckungen 
innerhalb des Vereins bekannt wurden. In zwei Fällen wurden zwar Spieler 
positiv getestet. Die Vereinsinterne Nachverfolgung ergab aber keine 
weiteren Fälle in den betroffenen Mannschaften. Für den korrekten Umgang 
mit dem Virus und den Regeln wurden wir von den Behörden ausdrücklich 
gelobt! 

Das SCO Corona Konzept findet ihr übrigens immer aktuell unter Download 
& Links auf der Startseite der Homepage. 

Sport in überschaubaren Mannschaften geht also. Was nicht geht sind 
Versammlungen mit vielen Leuten im Saal des SCO. Also auch keine 
Jahreshauptversammlung! Man muss sich vor Augen führen: Zu einer 
normalen JHV kommen traditionell unsere langjährigen Mitglieder, viele im 
Rentenalter und zur Corona-Risikogruppe gehörend. Wir wollen echt kein 
Hotspot werden und verschieben die JHV einfach auf 2021. Der 
Gesetzgeber erlaubt dies, auch wenn die Vereinssatzung etwas anderes 
vorschreibt. Es sind halt nun mal ungewöhnliche Zeiten! 

Die im März 2020 eigentlich neu zu wählenden Präsidiumsmitglieder bleiben 
laut Gesetz im Amt bis ein Nachfolger in einer ordentlichen Wahl bei einer 



 

 

JHV berufen wird. So sind Roland Renn und ich weiter Vizepräsidenten. 
Mario Ribnitzky ist weiter Schriftführer. Und der Mike Wimmer derzeit 
kommissarisch Jugendleiter. Alle anderen sind 2019 gewählt worden und 
noch ganz regulär im Amt. 

Die Satzung werden wir dann sicher den neuen Gegebenheiten so anpassen 
(müssen), dass der SCO künftig auch bei einer weiteren Pandemie auf der 
sicheren Seite ist. Ob wir die vorgeschlagenen Beitragsanpassungen evtl. 
doch schon 2021 umsetzen können muss dann die Versammlung 
beschließen. 

Insgesamt bin ich in Sachen Corona guter Dinge, was unseren Verein betrifft 
und bedanke mich für die bisherige, sowie künftige Unterstützung durch 
unsere Trainer, Funktionäre und natürlich bei allen aktiven und passiven 
Mitgliedern. 

Bleibts G'sund! 
Vizepräsident & Corona-Beauftragter 
Bernhard Huppmann 
  



 

 

Grußwort des Vizepräsidenten 
Roland Renn 

Liebe SCO-ler, 

seit meinem letzten Bericht ist es lange her. Da war die Welt noch in 
Ordnung, Corona war noch weit weg in China und keiner konnte sich nur 
annähernd vorstellen, dass wir daheimbleiben müssen und dem Fußball 
eine Zwangspause verordnet wird. 

Dabei hat alles so gut im Februar angefangen. 
Der Hubert Gaiser hat die technischen Geräte für die neue Saison 
einsatzbereit gemacht.  
Damit man die Plätze überhaupt benutzen konnte, musste unser Platzwart 
Rainer Ploß in Handarbeit die Plätze von den, durch die Stürme 
heruntergefallenen, Äste befreien. 
Die ersten Trainings und Vorbereitungsspiele haben stattgefunden.  
Der erste Arbeitsdienst hat die Wege und Flächen rund um das Vereinsheim 
vom restlichen Herbstlaub befreit, die Plätze ausgebessert, den Rasen auf 
dem Kleinfeld repariert, die Bodenplatten für die Wechselkabinen auf dem 
Kleinfeld und auf dem Zweier verlegt und dann kam plötzlich der Lockdown. 

Die Straßen waren leergefegt wie die Klopapierregale in den Supermärkten 
– stimmt nicht, auf den Straßen war ein bisschen mehr los. Auf unserem 
Gelände war außer dem Krächzen der Krähen und dem Singen der Amseln 
nichts zu hören. Die ein oder andere Wühlmaus und ihr Freund der Maulwurf 
haben die Stille genutzt die Plätze zu erkunden und zu erobern. 

Immer wieder wenn ich auf unserem SCO Gelände bin, stelle ich fest, wir 
haben einen der schönsten Vereinsplätzen überhaupt, eingebettet in die 
Amperauen, umgeben von einem alten Baumbestand, welcher wie ein 
Rahmen wirkt um den Platz noch schöner zu machen. 

Das macht allerdings auch viel Arbeit. Wir durften kein Fußball spielen, also 
haben wir die Zeit, sobald es Coronabedingt erlaubt war, genutzt 
Reparaturen und Renovierungsarbeiten auszuführen. In vielen 
Arbeitsdiensten wurden die Plätze auf Vordermann gebracht, die Bande 
rund um den Einserplatz gereinigt, die Zaunanlage zerlegt, abgeschliffen 
und gestrichen, die Flächen rund um das Vereinsheim von Unkraut befreit, 
das Kassenhäuschen und die Sprecherkabine außen neu gestrichen, die 
Wechselkabinen auf dem Kleinfeld und dem Zweier aufgestellt um nur einige 
Arbeiten zu nennen. 



 

 

Es wurden große Investitionen getätigt, ein neuer Rasenmäher wurde, als 
Ersatz für unseren Alten in die Jahre gekommenen, angeschafft, der 
Einserplatz hat eine dringend benötigte Wellnesskur in Form von 
Vertikutieren, Tiefenbelüften und Sanden, bekommen und die 
Lüftungsanlage in der Dusche wurde durch eine leistungsstärkere ersetzt um 
die Schimmelbildung im Nassbereich zu verhindern. Als angenehmen 
Nebeneffekt der neuen starken Lüftungsanlage darf selbst in Coronazeiten 
unter Einhaltung der Hygienevorschriften bei uns geduscht werden. Danke 
an alle Sponsoren welche uns in dieser, für alle nicht einfachen Zeit, 
unterstützt haben und es weiter tun. 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle anderen (Spieler, Eltern, 
Vereinsmitglieder und Helfer) die so beherzt und unermüdlich viele Stunden 
draußen bei der Arbeit verbracht haben, um das SCO Gelände in neuem 
Glanz erstrahlen zu lassen. 

Ein besonderer Dank geht an Waldemar Pöllner – alias Woldo –, unserem 
technischen Leiter der Ersten und Zweiten Mannschaft für sein 
unermüdliches Organisieren und Tun rund um die Arbeitsdienste neben 
unserem Orgaleiter Michael Roth. Des Weiteren will ich Frau Kerstin 
Mülleneisen, die Mutter eines unserer jungen Spieler, erwähnen, die mit 
einem Messer bewaffnet dem Gras auf dem Fahrradstellplatz zu Leibe 
gerückt ist und in Stunden akribischer Arbeit jeden Grashalm entfernt hat. 
Eigentlich würde ich gerne jeden von euch einzeln erwähnen, der durch 
seine Tätigkeit den Verein unterstützt hat, der Artikel würde jedoch dadurch 
viel zu lang werden.  

Zwei Personen möcht ich trotzdem unbedingt noch erwähnen, sie arbeiten 
im Hintergrund wie Heinzelmännchen und erledigen die vielen tagtäglich 
anfallenden Arbeiten. 

Zum einen Ernst Frasch, welcher die letztes Jahr auf dem Einser 
abgebauten Wechselkabinen repariert und mit einer Alublechverkleidung 
(aus altem Bandenwerbematerial) außen versehen hat. Vor kurzem teilte er 
mir mit, dass er das Dach unseres Rasenmähers repariert hat, weil es 
reingeregnet hat. Sein nächstes Projekt steht auch schon – die Außenwand 
des Rasenmäherunterstandes soll eine langlebige Wand bekommen. Danke 
Ernst für Deine Unterstützung und Deinen Einsatz! 

Einen darf man nicht vergessen – unseren Hubert Gaiser – ohne ihn geht 
technisch gar nichts draußen beim SCO. Er ist immer da, unermüdlich hilft 
er wo er kann, dabei ist er weit über 80. Wenn ein Gerät unseres 
Maschinenparkes mal nicht will, heißt es: „Ruf den Hubert an“. In der Regel 



 

 

kommt es erst gar nicht soweit, weil der Hubert schon im Vorfeld merkt, wenn 
ein Gerät „Schnupfen“ bekommt.  

Leider hat alles mal einen Ende, so hat uns Hubert mitgeteilt, dass zum Ende 
des Jahres Schluss ist. Das ist für uns ein harter Schlag, da er eine große 
Lücke hinterlässt, aber wenn es einer verdient hat langsamer zu treten, dann 
er. Danke für Alles und Dir und deiner Frau viel Gesundheit und alles Gute 
für die Zukunft. Wir hoffen natürlich, dass wir bei kniffligen technischen 
Fragestellungen auf dich Zukommen dürfen, um Rat einzuholen. 
Einen Nachfolger haben wir in unserem Kegler Jörg Sagert gefunden – 
danke, dass Du diese Aufgabe übernimmst.  

Jetzt muss ich langsam Schluss machen, da sonst kein Platz mehr für meine 
Kollegen bleibt. Allerdings nicht ohne Euch allen mitzuteilen, dass wir, die 
Vereinsführung, Euch brauchen, um den Verein weiter voranzubringen. Die 
Unterstützung jedes einzelnen ist wichtig, dafür danken wir vorab. Es stehen 
große Projekte an und wir lassen uns weder von Corona noch sonst etwas 
anderem von unserem Weg abbringen. Ich schließ mal mit Frau Merkels 
Worte: „Gemeinsam schaffen wir das“! 
 
Euer Roland 
  



 

 

  



 

 

Bericht des Schatzmeisters 
Georg Förster 

Liebe SCOler, 

zunächst einmal hoffe ich ihr habt die letzten Monate ebenso gut 

überstanden wie die Finanzen unseres Vereins. Weder bei den 

Pachtzahlungen unserer Vereinswirtschaft noch bei unseren Sponsoren gab 

es nennenswerte Ausfälle. Die Sportförderung des Freistaats Bayern wurde 

verdoppelt und es konnten sogar große Sponsoren hinzugewonnen werden. 

Neben dem Tagesgeschäft haben wir unsere Buchhaltung digitalisiert, damit 

alle Unterlagen sowohl bei uns als auch beim Steuerberater zeitnah und 

jederzeit zur Verfügung stehen. In den nächsten Wochen werden wir einen 

cloudbasierten Rechnungsfreigabeprozess etablieren, damit Rechnungen 

zügig und ortsunabhängig von den jeweils Verantwortlichen geprüft und 

freigegeben werden können. 

Weiterhin freue ich mich, dass uns die Jugendorga-Leiterin Melanie 

Tsiapanis neben Ihrer Trainertätigkeit auch bei der Mitgliederverwaltung und 

in der Geschäftsstelle unterstützen wird. Neben der Beschleunigung des 

Zahlungsverkehrs soll in Zusammenarbeit mit dem FSJler die Eingangspost 

digitalisiert und online verteilt werden. Dies ist ein weiterer Schritt in Richtung 

einer professionell geführten Geschäftsstelle. 

Bis zum nächsten Mal wünsche ich euch alles Gute, bleibt gesund und achtet 

aufeinander! 

Georg Förster 

Schatzmeister 

 

Neuer / Alter Bierlieferant im Vereinsheim.  

Nach langen Planungen und Verhandlungen darf ich euch unsere neuen / 

alten Partner in Sachen Gezapftes vorstellen.  

Zukünftig wird uns, wie auch schon bisher unser regionaler Partner die 

Getränke Krämer GmbH aus Olching mit Bier versorgen! Das Helle kommt 

wie gewohnt von der Hacker Pschorr Brauerei und das Weißbier neu von 

der Brauerei Schneider Weisse.  



 

 

Besonders freut mich, dass wir mit etwas Aufwand unsere Zapfanlage 

wieder reaktiviert haben. Somit durfte ich zusammen mit Johannes Krämer 

und Matthias Bader von der Hacker Pschorr Brauerei das erste Bier aus dem 

Fass zapfen.  

Natürlich darf auch unsere Olchinger Braumanufaktur nicht im Sortiment 

fehlen. Zukünftig soll dieses als Flaschenbier ebenfalls bei uns erhältlich 

sein!  

Also kommt vorbei und probiert es! 

Bericht aus der Fußballabteilung 

Auch in der Zeit der Pandemie, möchte Sie die Fußballabteilung auf den 

neuesten Stand bringen. 

Leider mussten wir uns vor dem Rückrundenstart in der Landesliga gegen 

den TSV Gilching von unserem Trainer Simon Kaltenbach Trennen. Dieses 

geschah in beiderseitigen Einvernehmen. 

Wir wünschen Ihm auf seinem weiteren Weg alles Gute. 

Jetzt übernahm übergangsweise der CO-Trainer Markus Remlein den 

Cheftrainerposten. Ihm zur Seite stehend der Spieler Andreas Gries. 

Anscheinend ging ein Ruck durch die Mannschaft, und man gewann in 

Gilching mit 1:0. Das nächste Spiel zuhause gegen den VFB Durach, wurde 

mit Spannung erwartet. Leider konnte man an die Leistung in Gilching nicht 

anschließen, und spielte nur Unentschieden. Die Winterpause schloss man 

dann mit zwei Spielen weniger mit Tabellenplatz 17(Abstiegsplatz) ab. 

Voller Selbstvertrauen ging man dann in das Rückrundenspiel am 

08.03.2020 in Bad Heilbrunn. Nach einem Kampfspiel mussten wir uns aber 

mit 1:3 geschlagen geben. 

Und dann kam Corona. Es wurden alle restlichen Spiele abgesagt, und auch 

kein Training war mehr erlaubt. In der Zwischenzeit beschäftigte man sich 

mit der Neuverpflichtung eines neuen Trainers. 

Mit Martin Buch konnten wir dann einen sehr erfahrenen Mann als Trainer 

verpflichten. Zuletzt trainierte Er die U 17 der SpVgg Unterhaching. Als Co-

Trainer steht Ihm weiterhin Markus Remlein zur Seite. Wir wollen trotzdem 

nicht vergessen, dass Markus als zwischenzeitlicher Chefcoach ganz tolle 

Arbeit geleistet hat. 



 

 

Am 18.07.2020 konnte nach der Freigabe der Regierung und dem BFV unter 

strengen Hygienevorschriften das Training wiederaufgenommen werden. 

Der Re-Start war für den 05.09.2020 geplant. Dieser ist dann leider wieder 

auf den 19.09.2020 verschoben worden. 

Es konnten bis jetzt drei von vier Spielen gespielt werden. 

Gegen Illertissen 1:3, in Sonthofen 1:2, Kempten fiel zwecks Corona aus und 

ein 1:0 Sieg gegen den TSV Jetzendorf. 

Derzeit hat man die direkten Abstiegsplätze verlassen, und steht auf einem 

Relegationsplatz. 

Die zweite Mannschaft ist ja in der Saison 2018/2019 in die Kreisklasse 

aufgestiegen. 

Sie spielen eine sehr ordentliche Runde, und stehen nach Abschluss der 

Vorrunde auf den 4. Tabellenplatz mit 7 Punkten Rückstand zum 2.Platz. 

Das wäre der Relegationsplatz zum Aufstieg.  

Auch hier wird gute Arbeit vom Trainerduo Englisch/Schneider geleistet. Für 

2020 wurde auch hier die komplette Rückrunde abgesagt. Das erst Spiel war 

dann gleich das Derby gen den TSV Geiselbullach. Mit einem 3:2 Sieg 

untermauerten Sie die Vormachtstellung in der Amperstadt. Am Ende des 

Spiels war die Freude natürlich grenzenlos. Leider musste dann das Spiel 

gegen TSV FFB West Corona bedingt abgesagt werden. Das Spiel gen 

Emmering ging mit 3:6 verloren. Gegen Aufkirchen konnte man dann wieder 

mit 3:2 gewinnen. Derzeit die 2.Mannschaft auf den 5. Tabellenplatz.  



 

 

 

Bei der AH gibt es zurzeit nichts Neues zu verkünden. Sie befinden sich aber 

fleißig im Training. Auch die Damen trainieren und spielen auch schon 

wieder. Von den Damen gibt es diesmal einen Sonderbericht. 

Es sei noch zu bemerken, dass der Bayerische Fußballverband der einzige 

Verband in Deutschland ist, der die Saison 2019/2020 unbedingt beenden 

möchte. Dieses soll im Herbst 2020 und im Frühjahr 2021 passieren. Wie es 

wirklich ablaufen wird bis zum Schluss, steht in den Sternen. Wichtig ist das 

wir alle gesund bleiben. 

 

Euer Fußballabteilungsleiter 

Reinhold Miefanger 

  



 

 

Damenmannschaft feiert Jubiläum und verabschiedet 
Trainerin Irmi  

Die Damenmannschaft des SC Olching hätte dieses Jahr allen Grund zu 
feiern, denn uns gibt es schon 50 Jahre. Da dies eine wahnsinnig lange Zeit 
ist, war ein besonderes Jubiläums-Special in Planung. Corona hat uns dabei 
leider einen Strich durch die Rechnung gemacht, sodass es nicht stattfinden 
konnte. Nichts desto trotz wird die Jubiläumsfeier, sobald es die Situation 
zulässt, definitiv nachgeholt! 

Wir freuen uns alle sehr, dass wir trotz allen Schwierigkeiten und 
Hindernissen unsere Saison weiterführen konnten und hoffen sie von nun an 
reibungslos und ohne Unterbrechung beenden zu können. 

Das ist jedoch nicht alles gewesen, was die Damenmannschaft dieses Jahr 
zu berichten hat. Leider müssen wir auch unsere geliebte Trainerin Irmi 
verabschieden. Nach 37 Jahren (!) Mitgliedschaft im SC Olching, in der sie 
sowohl als Spielerin als auch als langjährige Trainerin unserer Damen tätig 
war, ist es nun offiziell: Irmi hört auf. 

 
Hinten von links: (ehemalige Trainerin) Irmi, Eva D., Julia B., Denise G., Laura B., Julia Sch. 

(neue Trainerin), Kathi F. Vorne von links: Janina K., Nicki P., Sandra L., Melanie F., Nadine 

F., vorne: Torwart Steffi M. Nicht mit auf den Bild: Mandy E., Julia W., Melli A., Ramona Sch. 



 

 

Diesbezüglich wird unser letztes Heimspiel der Saison 2019/20 am 24.10 ein 
ganz besonderes Spiel. Denn es wird das letzte Spiel von Irmi als Trainerin 
und Spielerin sein. Die Damen und der Verein werden dieses Spiel dafür 
nutzen, um Irmi als langjähriges Mitglied, Trainerin und Spielerin zu 
verabschieden, und uns für ihre Geduld und ihre wunderbare Arbeit zu 
bedanken. Denn Irmi war als unsere Trainerin immer der Anker der 
Mannschaft, der uns zusammengehalten hat, sowohl in Höhen als auch in 
Tiefen an unserer Seite stand, die immer an uns geglaubt hat, selbst wenn 
wir nicht in der Lage dazu waren und uns nie aufgegeben hat. Obwohl uns 
Irmi bei unseren Spielen als Zuschauerin bleiben wird, werden wir sie sehr 
vermissen. 

Danke für alles Irmi! 
 

 
 
  



 

 

  



 

 



 

 

 

  



 

 

Neue Jugendleitung 

Die Jugendleitung des SCO bekam im Laufe des Jahres ein neues Gesicht: 

• Mike Wimmer - Jugendleiter seit Mai (ebenfalls Trainer F2) 

• Meli Tsiapanis - Jugend-Orgaleiterin seit Ende 2019 (ebenfalls 
zuständig für die Mitgliederverwaltung und das Passwesen, Co-
Trainerin D2) 

• Jan Huber - Jugend-Sportleiter (seit kurzem auch JFG-Koordinator) 

Unser Einstieg verlief leider sehr turbulent: Durch die Coronapandemie 
wurden Hallenturniere abgesagt, kurz darauf die Rückrunde. Leider konnten 
für längere Zeit auch keine Trainingseinheiten mehr abgehalten werden. 

Umso glücklicher waren wir, als es im Mai unter der Einhaltung der 
Hygienregeln endlich wieder losging. Die jährlichen Leistungstest entfielen, 
die Mannschaften mussten trotzdem neu eingeteilt werden, neue Trainer 
wurden gesucht und zum Glück auch gefunden! Noch dazu kam ein "Sturm" 
in der JFG Amperspitz, da es eine Trainerabsage nach der anderen hagelte. 
So konnten wir unseren Wunsch doch noch, wenn auch sehr spontan und 
kurzfristig eine eigene D-Jugend zu gründen, umsetzen.  

Trotz Corona waren wir in der Jugendleitung immer sehr gut beschäftigt: Es 
wurde zusätzliches Material angeschafft, die Trainer wurden alle mit einem 
Trainingsanzug ausgestattet, es wurde eine große Sammelbestellung der 
neuen Kollektion für unsere Spieler durchgeführt, und und und... Uns war nie 
langweilig und wir sind schon ein bisschen stolz, was wir alles in der kurzen 
Zeit geschafft haben! Und wir wollen weiter mit vollem Elan dabei bleiben! 

Eure Jugendleitung 
Mike, Meli und Jan 
 

SCO startet mit eigener D-Jugend wieder durch 

Nach vielen Jahren ist es der neuen Jugendleitung vom SCO gelungen, 
endlich wieder eine eigene D-Jugend mit 2 jahrgangsreinen Mannschaften 
zu gründen. Als Trainer von der D1 konnten wir Heiko Wößner und unseren 
neuen FSJler Simon Dantes gewinnen. Die D2 übernahmen Mario Enders 
und Melanie Tsiapanis, die in der Vorrunde bereits die E3 trainierten. 

Nachdem im August in erster Linie beim Training das Kennenlernen der 
einzelnen Spieler Priorität hatte, da die Entwicklungsstufen doch sehr 



 

 

unterschiedlich waren, starteten beide Mannschaften wieder vollzählig mit 
Ihrem Training nach den Ferien. Leider war es ein kleiner Kampf mit dem 
BFV, bis alle Jungs der D1 Ihre Spielberechtigungen für den SCO hatten, 
aber letztendlich hat es dann doch fast rechtzeitig funktioniert, so dass nur 
das 1. Spiel verschoben werden musste. 

Die ersten Spiele der D1 können sich wirklich sehenlassen, 2 Siege, 1 
Unentschieden und eine knappe Niederlage, da darf man sich wirklich nicht 
beschweren! Die Spiele der D2 verliefen bisher mit 2 Siegen und 1 
Niederlage ebenfalls gut, so dass aktuell beide Mannschaften ein solides 
Ergebnis mit jeweils dem 3. Tabellenplatz vorzeigen können. 

In der Hoffnung, dass uns Corona keine Steine in den Weg legt, werden wir 
die nächsten Spiele mit vollem Einsatz antreten und hoffen, den SC Olching 
mit seiner D-Jugend stolz machen zu können. 

D1 und D2, packen wir´s an! 
 

 
  



 

 

E2 – neue Saison – neues Trainerteam … 
Christine Haller 

„Alles neu macht der Mai“ – im übertragenen Sinne ja auch durchaus 

zutreffend für den SCO im Jahr 2020 – nach vorangegangenem Lockdown 

und Trainingsverbot. Am 22.05. durften unsere Jungs zum ersten Mal wieder 

auf das Gelände des Amperstadions – zwar unter strengen Corona-Auflagen 

– aber endlich mal wieder den Ball am Fuß, unter fachmännischer Anleitung, 

zusammen mit den Mannschaftskameraden.  

Nur vier Kinder pro Betreuer beinhaltete das erlaubte Konzept – nicht immer 

einfach für unsere Trainer Bernd und Matthias diese Anforderung zwei 

Nachmittage in der Woche zu erfüllen. Zu unserem großen Glück wurde das 

Problem „Not am Mann“ mit Hilfe einer Frau gelöst. Die 16jährige Olchingerin 

Clara, selbst Spielerin bei den B-Juniorinnen von Grün-Weiß Gröbenzell und 

mit ihrer bereits gesammelten Trainer-Erfahrung bei der dortigen G- und F- 

Mannschaft, konnte Bernd als wertvolle Stütze für das Kleingruppen-

Coaching gewinnen. 

 
Seit Mai eine großartige Unterstützung: Co-Trainerin Clara im Kreise der 

E2-Jungs 



 

 

Durch abwechslungsreiches Konditions-, Koordinations- und 

Techniktraining gelang es dem Trainerteam erfolgreich unsere Jungs durch 

die, mit Auflagen und Einschränkungen überschatteten Sommermonate, fit 

und motiviert zu halten. Und auch mit Start der Spielsaison präsentierte sich 

uns eine starke, fußballbegeisterte Mannschaft mit ausgeprägtem 

Teamgeist. 

    
Wichtiges Coaching kurz vor dem Spiel: Motivierende Worte und taktische 

Vorgehensweise… 

Mit Verabschiedung von Matthias Borrmann und Beginn der neuen Saison, 

entschied sich Clara Vollrath zu unserer großen Freude, ein festes Mitglied 

im Trainerstab des Vereins zu werden. Zusammen mit Bernd Liesch, SCO-

erfahrenes Organisations- und Trainertalent, kümmert sie sich auch 

weiterhin um die fußballerische Ausbildung unserer E2. An dieser Stelle 

nochmals ein Herzliches Willkommen, liebe Clara und großes Dankeschön 

– natürlich vor allem auch an Bernd – für die Flexibilität, Kreativität und das 

hohe Engagement in ungewöhnlichen Zeiten … weiter so E2: tolles 

Trainerteam und starke Mannschaft! 

 

  



 

 

F2 Jugend (2013er) 

Nachdem endlich wieder ab Juni trainiert werden konnte, war das 

Wiedersehen und endlich zusammen als Team Fußball spielen zu dürfen mit 

einer riesengroßen Freude verbunden. Zwei neue Spieler sind in diesem 

Sommer dazugekommen und wir freuen uns mit dieser Mannschaft in 

Corona-Zeiten auf die neue Saison. Durch einen wunderschönen Ausflug im 

Mammendorfer Freizeitpark wurde der Teamgedanke (auch unter den 

Eltern) extrem gestärkt. Es war ein wunderschönes Erlebnis und sicherlich 

nicht das Letzte!! 

Testspiele und Saisonstart: 

Das erste Testspiel für die neue Saison erfolgte Zuhause beim SC Olching 

gegen den SC Gröbenzell. Es wurde nach anfänglichen Schwierigkeiten 

eine spannende Partie die am Ende mit 6:3 gewonnen wurde. Die weiteren 

Testspiele gegen die vereinsinterne F3 und den TSV Eintracht Karlsfeld 

wurden ebenfalls gewonnen, was zum Übermut beigetragen hat. Der 

Saisonstart wurde erneut gegen den SC Gröbenzell verschlafen und wurde 

am Ende zu Recht mit 4:1 verloren. Die weiteren 3 Spiele gegen den FC 

Emmering, TSV Geiselbullach und den SC Unterpfaffenhofen wurden mit 

einem sensationellen Torverhältnis von 30:0 gespielt. Super Kompliment an 

alle Jungs wie sie engagiert im Training und im Spiel zusammen halten und 

jeder für jeden kämpft. Klasse,weiter so Jungs! 

 

  



 

 

  



 

 

Aus der Kegelabteilung 

Sehr mühsam war der Start in eine neue Kegelsaison 2020/2021. Mehrere 

Umfragen unter den Vereinen über das weitere Vorgehen ergaben immer 

wieder neue Starttermine, unterschiedliche Anzahl an teilnehmenden 

Vereinen und damit verbunden eine größere Anzahl an verschiedenen 

Terminplänen. Notwendig außerdem waren Hygienekonzepte, die mehrmals 

umgeschrieben wurden, je nach Kenntnisstand und Inzidenzzahlen.  Doch 

in der zweiten Oktoberwoche war es soweit, der Start erfolgte, natürlich mit 

Einschränkungen. So sind keine Zuschauer zugelassen, - kein wirkliches 

Problem bei den Keglern in unseren Ligen -, Anfeuerung ist nur durch 

Klatschen oder vom „Band“ erlaubt und größere Lüftungspausen sowie 

Kugeln desinfizieren verlängert die Spieldauer. Auf- und Abstieg gibt es auch 

keinen in dieser Saison. Aber immerhin – wir können uns wieder mit anderen 

Clubs messen. 

 

Den Anfang machte unsere 2. Mannschaft. Sie musste in Neuaubing 

antreten und bezog in der Besetzung Weixler, Voss, Schmid und Grafas eine 

deutliche Niederlage. Doch schon das erste Heimspiel gegen Rot-Weiß 

München sorgte für ein ausgeglichenes Punktekonto, der Sieg war mit + 131 

Holz sogar noch höher als die Auftaktniederlage mit – 93 Holz. Großen Anteil 

hatte Heribert Weixler, der zurzeit in sehr guter Form ist und dem mit 514 

Holz ein hervorragendes Ergebnis gelang. Die Aufstellung war wie in 

Neuaubing, nur Günter Benda ersetzte Norbert Voss.   



 

 

Einen unerwarteten Auswärtssieg zum Auftakt landete die erste Mannschaft 

in Lohof. Mit 5:1 Punkte und 1831:1761 Holz war der Erfolg gegen einen 

relativ schwachen Gegner sehr deutlich. Tagesbester wurde Wolfgang Roth 

mit 480 Holz, Mike Roth und Walter Steindl konnten ihre Spiele ebenfalls 

gewinnen. Nur Werner Paal sorgte dafür, dass der Gegner nicht komplett 

leer ausging.    

Leider musste das für August in Halle geplante Treffen mit unseren 

Kegelfreunden aus Forst und Reideburg ausfallen. Der Termin wurde für 

eine kleine Radtour über Dachau zum Bergkirchener Badesee genutzt, fast 

alle Kegler konnten teilnehmen. Das Wetter verhinderte allerdings den 

Sprung in den See, doch das gute griechische Essen in der Taverna Limni, 

gewürzt mit etwas Ouzo, sorgte für gute Stimmung. Äußerlich nass wurden 

dann die Radler bei der Heimfahrt durch den einsetzenden Regen. 

Gelegenheit zum Trocknen gab es anschließend auf der heimischen 

Kegelbahn, die noch für einige Trainingsläufe genutzt wurde. Hoffen wir, 

dass im nächsten Jahr wieder ein Treffen mit den Keglern aus dem Osten 

möglich wird, vielleicht ja zu unserer 100-Jahr Feier. 

  

 

W.S. 



 

 

Bericht aus der Bogensportabteilung 

Der bayrische Sportschützenbund und der deutsche Schützenbund haben 

auf Grund von Corona schon im März alle offiziellen Wettkämpfe der 

gesamten Freiluftsaison 2020 abgesagt. Daher gibt es sportlich keine 

Erfolge zu berichten. Während des Lockdowns war bei uns wie bei allen 

anderen auch, kein Training möglich. Seitdem es wieder möglich ist, 

trainieren wir unter Einhaltung des Corona-Konzepts und hoffen darauf, dass 

bald wieder Wettkämpfe stattfinden. Im Moment scheint die Liga-Saison 

diesen Winter stattzufinden. Die Bezirksmeisterschaft wurde schon 

abgesagt. Die Bayrische Meisterschaft findet „wahrscheinlich“ statt.  

Somit heißt es abwarten und auf das beste hoffen. 

Mit sportlichen Grüßen 

„alle ins Gold“ 

Eure Bogensportabteilung 

  



 

 

  



 

 

Der SC Olching gratuliert 

An dieser Stelle möchten wir unseren Mitgliedern die dieses Jahr bis zum 

Stichtag 18.10. einen Runden Geburtstag gefeiert haben ganz herzlich 

gratulieren! 

40 Jahre 
Jörg Sagert 
Taner Moersuez 
Nick Lorenz 
Markus Seidnader 
Chris Weißgerber 
Waldemar Pöllner 
Manuel Müller 
 
50 Jahre 
Elke Kutscherauer 
Michael Forner 
Klaus Müller 
 
60 Jahre 
Hans-Michael Facher 
Werner Mutke 
Roland Renn 
 

70 Jahre 
Jörg Sagert sen. 
Walter Steindl 
Georg Streller 
Jürgen Heimerl 
Hans Widmann 
Walter Schmid 
Hans Dallmair 
Hans-Georg Bolz 
Helmut Vollweiter 
 
80 Jahre 
Adolf Krumbholz 
Manfred Schollmeyer 
Günter Mayer 
Herbert Rybarz 
 

 

  



 

 

Änderungen Mitteilen 

Sollte sich bei Ihnen die Anschrift, E-Mail oder Telefonnummer geändert 

haben, teilen Sie uns das bitte formlos per E-Mail an die Adresse 

verwaltung@scolching.de mit. 

Sollte sich bei Ihnen die Bankverbindung geändert haben brauchen wir einen 

Änderungsantrag, da das SEPA-Mandat nur mit ihrer Unterschrift gültig ist. 

Einen entsprechenden Änderungsantrag können Sie hier herunterladen: 

https://www.scolching.de/verein/ihre-mitgliedschaft/ 

Aktuelle Beiträge 

Ein kurzer Überblick über die aktuellen Mitgliedsbeiträge: 

 

Blickpunkt 

Herausgeber: Sport Club Olching 

Toni-März-Str. 25 - 82140 Olching 

Texte: Präsidiumsmitglieder / Mitglieder 

Redaktion: Mario Ribnitzky 

Aktuelle Informationen auch im Internet unter 

www.scolching.de 

https://www.facebook.com/SCOlching1 
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